
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2022 (11:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Süd

SV Olympia Laxten : TSG Dissen II 
Samstag, 22.10.2022, 17:00 Uhr

SV Olympia Laxten gegen TSG Dissen II 9:6

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Olympia
Laxten das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen die TSG Dissen II am Samstagnachmittag
mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Axel Sehring im 5.
Saisonspiel.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Zwischenzeitlich konnten Brand / Bregen-Meiners zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Sieker / Söcker aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch dagegen Varel / Wöbker beim 11:6, 16:14, 11:9 mit
Gessat / Heitz. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Pilz / Görlich konnten Hartdegen / Sehring
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Marius Varel
wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jan Hendrik Gessat. Nicht so gut lief es dagegen
am Nachbartisch für Julian Brand bei seinem 0:3 gegen Hermann Sieker. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Mühe gewann
daraufhin Reinhard Bregen-Meiners sein Einzel, da Uwe Heitz nicht antrat. Einen Zähler für die
Gäste musste Lars Wöbker bei der 1:3-Niederlage gegen Guido Söcker hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Claus Hartdegen und Marco Görlich, das Claus Hartdegen
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Axel Sehring die Partie gegen Wolfgang Pilz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Olympia Laxten und der TSG
Dissen II. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Marius Varel und Hermann Sieker, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Varel seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Julian Brand eine 1:3-Niederlage gegen Jan Hendrik
Gessat kassierte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte indes Reinhard Bregen-Meiners
beim 3:0 gegen Guido Söcker und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich
knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Da Uwe Heitz im Anschluss
nicht antreten konnte, verbuchte Lars Wöbker einen kampflosen Sieg. Es dauerte eine Weile, bis
Claus Hartdegen den Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Pilz feiern konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es
Axel Sehring den Gastspieler Marco Görlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Olympia Laxten nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Riemsloh am 12.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der TSG Dissen II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 28.10.2022 gegen
den VfL Emslage erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten
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Doppel: Brand / Bregen-Meiners 0:1, Varel / Wöbker 1:0, Hartdegen / Sehring 0:1 
Einzel: M. Varel 1:1, J. Brand 0:2, R. Bregen-Meiners 2:0, L. Wöbker 1:1, C. Hartdegen 2:0, A.
Sehring 2:0 

 TSG Dissen II
Doppel: Gessat / Heitz 0:1, Sieker / Söcker 1:0, Pilz / Görlich 1:0 
Einzel: H. Sieker 2:0, J. Gessat 1:1, G. Söcker 1:1, U. Heitz 0:2, W. Pilz 0:2, M. Görlich 0:2


